
UNTERWEGS
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JANUAR | FEBRUAR | MÄRZ    NR. 1 | 2024
Schweizer Alpen-Club SAC

Club Alpin Suisse
Club Alpino Svizzero

Club Alpin Svizzer
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Tag Anlass Tourencode Tourenleiter
Datum Tourenleiterin

Sa 6. Skitour Stockberg S/B-C/L - WS O. Bartholdi
So/Mo 7./8. Anfänger Skitouren in St. Antönien S/C/L-WS E. Fischbacher
Fr/Sa 12./13. Schneeschuhtouren auf dem Simplon SS/C/WT2 - WT3 K. Eitzinger
Sa/So 13./14. Lawinenausbildung S, Kurs/A-B/ZS+ D. Duschletta
So 14. Skitour Frümseltal S/C/WS St. Rechberger 
Do 18. Ebnat Kappel-Oberbächen-Rieden SS/B/WT1 K. Gnehm
So/Mo 21./22. Skitouren im Averstal S/B/WS E. Fischbacher
So 21. Einfache Skitour im Toggenburg S/C/WS P. Büchel

Do 25. - Sa 27. Schneeschuhtouren auf der Engstlenalp SS/A/WT3 - WT4 K. Eitzinger

Februar

Do 1. Hinderfallenchopf (1531 m) SS/B/WT2 E. Peter-Werner
Fr 2. - So 4. Wintertourenleiter Weiterbildung Kurs/A-B D. Duschletta
Sa/So 3./4. Skitour rund um die Weidhütte S/B-C/L - WS O. Bartholdi
Do 8. Leuggelstock-Oberblegisee SS/B/WT2 K. Gnehm
So 11. - Mi 14. Bündner Haute Route WT3 - WT4 K. Eitzinger
So 11. Skitour Garmil S/C/L St. Rechberger 
Mo 12. - Fr. 16. Skitouren ab Simplon Hospiz S/B/WS H. Neeser
Sa 17. S/B/WS O. Bartholdi
Do 22. Mostelberg-Alpthal SS/B/WT2 T. Frei

Januar

Do 25. Brülisau-Fähnerenspitz SS/B/WT1 Hans-Jörg Peter

Skitour auf den Fanenstock 

März

Fr 1. Schneeschuhtour Dreibündenstein SS/C/WT2 K. Eitzinger
Sa 2. Schneeschuhtour zum Fadärastein SS/B-C/WT2 A. Schnyder
Sa/So 2./3. Skitouren Mülibachtal S/C/WS+ St. Rechberger 
Mo 4. - Fr 8. Skitouren rund um die Capanna del Forno S/B/ZS E. Fischbacher
Do 21. Zürcher Oberland W/C/T1 M. Dinkelacker
Sa/So 23./24. Pizzo Campo Tencia S/A/ZS+ P. Büchel
Do 28. Unterwegs im Stammertal W/C/T1 B. Haag

Sa 27. Skitour Alvier S/A/ZS- D. Duschletta

Sa 24. - Sa 2.3.  Skitourenwoche im Münstertal S/C/WS E. Fischbacher
TITELBILD
 
Im Aufstieg zum Gwächtenhorn, Berner Alpen.

Foto: Kurt Baumann

Redaktionsschluss Nr. 2 | 2024: 10. Februar 2024

Neu- und Umbau | Sanierung / Renovation | Landwirtschaftsbau | Ingenieurtiefbau

Allgemeiner Tiefbau | Erschliessung | Bauservice / Kundenarbeiten | Bauberatungen

Tschanen AG Müllheim | www.tschanengruppe.ch
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5EDITORIAL EDITORIAL

Liebe Lesenden,

Als wir vom Vorstand angefragt wurden, etwas über die Wasser- und Strom-
versorgung auf der Hütte zu schreiben, machten wir uns einige Gedanken, was 
man zu diesem Thema schreiben könnte. Das Thema wäre dann auch in einem 
Satz mit folgender Aussage erledigt: «Wir haben bei entsprechender Wartung 
der Anlagen genug Wasser und Strom zur Verfügung». Wie bei einem Auto, wo 
es ohne Zweifel eine Antriebsquelle braucht, ist das Drumherum wie Getriebe, 
Bereifung, Fahrkompetenzen des Fahrers etc. ebenso wichtig, um ohne Proble-
me mit der nötigen Sicherheit von A nach B reisen zu können. Gleich verhält es 
sich auf der Hütte. Es braucht einiges mehr, damit die vorhandenen Ressourcen 
optimal genutzt werden können und möglichst wenig Energie auf die Hütte ge-
flogen werden muss. 

Diese Menge entspricht etwa dem Ausstoss eines Mittelklasse-PKW beim Ver-
brennen von drei Tankfüllungen Benzin. 

Die Anlieferung der Brennstoffe generiert natürlich ebenfalls Emissionen. Diese 
sind oben nicht berücksichtigt. Wir fliegen mit dem Helikopter jährlich das er-
wähnte Gas, Holz und ca. 10’000 kg Lebensmittel und Getränke auf die Hütte. 
Da die Helikopter-Flüge nicht billig sind, ist es unsere Selbstverständlichkeit, die 
Heli-Rotationen so niedrig wie möglich zu halten. 

Wasser ist eine Ressource, welche auf vielen Hütten Sorge bereitet. Ohne Was-
ser ist ein geregelter Hüttenbetrieb praktisch aussichtslos. Die Etzlihütte kennt 
zum Glück kein Wasserproblem. Die Hütte kann im Sommer wie auch im Winter 
mit genügend Wasser versorgt werden. Das macht das Hüttenleben sehr ange-
nehm. 
Um den CO2-Ausstoss noch weiter zu reduzieren und die Nachhaltigkeit zu för-
dern, soll die Wasserversorgung so optimiert werden, dass auf der Hütte Trink-
wasser angeboten werden kann. Seitens der Sektion ist hierfür schon einiges 
unternommen worden, damit dies zur Realität wird.

Die Etzlihütte reiht sich aktuell 
schweizweit in den vorderen 
Rängen bezüglich der selbst-
produzierten Energie ein und ist 
entsprechend klimafreundlich. 
Brennholz benötigen wir 
praktisch nur bei kühlerer Witte-
rung, um den Jacuzzi auf eine 
angenehme Temperatur aufzu-
heizen. 
Die Hauptwärme wird seit zwei 
Jahren von einer Luft-Wärme-
pumpe erzeugt. Gas, unsere 
zweite vom Tal zugeführte Ener-
gie, brauchen wir zum Kochen 
und Backen. Gas kommt dann 
zum Einsatz, wenn der selbst-
produzierte Strom nicht ausreicht. 
Ebenfalls wird die Hütte mit dem 
selbst produzierten Strom über 
das ganze Jahr beheizt. Aktuell 
verbrauchen wir etwa 1,5 Ster 
Brennholz (Tanne) und etwa 140 
kg Propangas pro Jahr. Da das 
Holz als CO2 neutral gilt, stossen 
wir beim Gasverbrauch im Jahr 
ungefähr 450 kg CO2 aus. 

Kontrolle der Turbine

Die Hüttenwarte bei ihrer administrativen Arbeit
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7EDITORIAL

Res bei Unterhaltsarbeiten

Für einen geregelten Hüttenbe-
trieb braucht es noch viele wei-
tere Ressourcen, damit wir dem 
Gast ein schönes Hüttenerlebnis 
bereiten können. Eine Ressour-
ce, die von unseren Gästen sehr 
schnell wahrgenommen wird, sind 
unsere Mitarbeitenden. Je besser 
wir uns im Hintergrund organisie-
ren, desto entspannter wird uns 
der Besucher entdecken. Damit 
das gelingt ist eine frühzeitige, 
vielschichtige Planung unabding-
bar. Es ist gut, wenn man Res-
sourcen nicht oder noch besser, 
positiv bemerkt. Das schont die 
eigenen Ressourcen und ist eine 
wichtige Grundlage, damit wir die 
schöne Etzlihütte noch lange mit 
Freude bewarten können.

Eure Etzlihütte-Warte

Rita und Res

Die neue T-Klasse. Life gets big.
Das Raumwunder mit Platz für die ganze Familie und Raum fürs Leben. #lifegetsbig

Voranzeige Jahresversammlung

Die Jahresversammlung findet am Freitag, 15. März 2024 statt. Die Einladung 
erfolgt separat.

Umstellung «Unterwegs»

Ab dieser Ausgabe erscheint unser Sektionsheft neu quartalsweise (siehe 
«Unterwegs» Nr. 5/2023). Aus diesem Grund ändern sich auch die Daten für den 
Redaktionsschluss. Neuer Redaktionsschluss ist jeweils am 10. des Vormonats, 
somit am 10. Februar, am 10. Mai, am 10. August und am 10. November.

Weiterhin willkommen sind Tourenberichte und/oder Fotos von Sektionstouren 
und -anlässen. Die Kontaktdaten findet ihr auf Seite 34.
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9MITTEILUNGEN

MITGLIEDERVERWALTUNG

EINTRITTE

Einzel:

Lucien Salathé  Frauenfeld
Mia Krista Bredschneijder  Hattenhausen
Daniel Kretz  Wängi
Peter Siegwart  Hörhausen
Nicolas Peter  Wiezikon bei Sirnach
Christina Nord  Weinfelden

Familie:

Hansruedi, Gion und Arion Reinhard  Nussbaumen

JO:

Marc Egloff Güttingen

Wir heissen die neuen Mitglieder in der SAC-Sektion Thurgau ganz herzlich 
willkommen!

AUSTRITTE UND ÜBERTRITTE

Heinz Briner  Warth
Sara Fröhlich  Frauenfeld
Thomas Haueter  Eschlikon
Esther, Rolf und Leander Padrutt Häuslenen
Karl Buck  Felben- Wellhausen
Cristina Roos  Uesslingen
Stefan Luginbühl  Uesslingen
Angela Frei  Hüttwilen
Markus Ritter  zur Sektion St. Gallen
Jonas Müller  zur Sektion Uto

VERSTORBEN:

Adrian Bächle  Bronschhofen

MITTEILUNGEN

GRATULATIONEN

Wir gratulieren herzlich

Am   3.1. Silvia Stoll, Zürich zum 60. Geburtstag
Am 12.1. Lothar Spiegel, Islikon zum 75. Geburtstag
Am 16.1. Bernhard Koch, Bischofszell zum 75. Geburtstag
Am 22.1. Erika Rufener, Matzingen zum 75. Geburtstag
Am 19.1. Elisabeth Wiget, Kreuzlingen zum 65. Geburtstag
Am 24.1. Alfons Eder, Landschlacht zum 65. Geburtstag
Am 27.1. Christoph Schwarze, Tägerwilen zum 89. Geburtstag
Am 31.1. Ernst Ackermann, Bassersdorf zum 70. Geburtstag

Am   2.2. Margrit Göldi, Rapperswil zum 91. Geburtstag
Am   4.2. Roland Keller, Stettfurt zum 60. Geburtstag
Am   4.2. Erich Lämmle, Frauenfeld zum 92. Geburtstag
Am   9.2. Eliane Wenger, Frauenfeld zum 65. Geburtstag
Am   9.2. Christiane Neeser, Frauenfeld zum 70. Geburtstag
Am 12.2. Paul Füllemann, Frauenfeld zum 87. Geburtstag
Am 10.2. Anni Roost, Zezikon zum 85. Geburtstag
Am 14.2. Paul Hugentobler, Jona zum 75. Geburtstag
Am 16.2. Heidi Sauder, Weiningen zum 75. Geburtstag
Am 21.2. Pierre Robichon, Niederneunforn zum 75. Geburtstag
Am 15.2. Thomas Wunderlin, Frauenfeld zum 65. Geburtstag
Am 21.2. Elisabeth Spöhl, Weiningen zum 70. Geburtstag
Am 29.2. Martin Escher, Pfyn zum 88. Geburtstag

Am   9.3. Gerda Ricklin, Rieden zum 65. Geburtstag
Am   7.3. Elsbeth Link, Thundorf zum 60. Geburtstag
Am 12.3. Hansruedi Bachmann, Diessenhofen zum 70. Geburtstag
Am 17.3. Ester Peter-Werner, Frauenfeld zum 70. Geburtstag
Am 20.3. Lisbeth Soppelsa, Weinfelden zum 70. Geburtstag
Am 24.3. Andreas Grieder, Frauenfeld zum 60. Geburtstag
Am 25.3. Walter Traber, Sirnach zum 65. Geburtstag
Am 29.3. Walter Rufener, Matzingen zum 85. Geburtstag
Am 31.3. Renate Grieder, Frauenfeld zum 60. Geburtstag
Am 31.3. Stephan Rohner, Frauenfeld zum 60. Geburtstag
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Präsidentin/Präsident gesucht

Thurgau

Wir, Heinz Neeser und Lisbeth Soppelsa, treten an der Jahresver- 
sammlung 2025 nach sechs interessanten Jahren in der vielseitigen  
Tätigkeit als Co-Präsident und Co-Präsidentin zurück. Damit für die  
Einarbeitung genügend Zeit zur Verfügung steht, suchen wir bereits  
jetzt eine:n Nachfolger:in mit Initiative und Freude am Engagement  
für unsere Mitglieder und den Verein.

Deine Aufgaben:
–  Erarbeitung und Umsetzung der Jahres- und Mehrjahresplanung,  

gemeinsam mit einem eingespielten Vorstandsteam 
–  Koordination der Vereinsgeschäfte, d.h. Vorbereitung und Leitung  

von Vorstandssitzungen (6) und der Jahresversammlung
–  Repräsentation der Sektion innerhalb und ausserhalb des Verbandes
–  Austausch und Zusammenarbeit mit anderen  

Sportvereinen in der Region
–  Verantwortung für unsere Vereinszeitschrift «UNTERWEGS»
–  Teilnahme und Mitarbeit an schweizerischen Veranstaltungen des  

SAC wie Präsidentenkonferenz und Abgeordnetenversammlung

Haben wir dein Interesse geweckt?
Auskunft erteilen:
Heinz Neeser, 079 217 81 82, heinz.neeser@bluewin.ch
Lisbeth Soppelsa, 079 246 91 01, lisbeth.soppelsa@bluewin.ch

Präsidentin/Präsident gesucht

Verwaltung und Vermietung der Lawinensuchgeräte, kurz LVS-Geräte

Liebe Lesende,

Die Sektion vermietet seinen Mitgliedern seit Jahren geprüfte LVS-Geräte. Nicht 
nur im Hochalpinen Gelände lauert die Gefahr einer Verschüttung, auch im 
Voralpinen Gelände besteht eine Gefahr. Für Schneeschuh- und Skitourengän-
gerInnen ist das Tragen eines Gerätes ein absolutes Muss.

Für Mitglieder beträgt die Miete Fr. 10.-/Tag und Fr. 50.-/ Woche. In der Miete 
sind ein LVS-Gerät, eine Lawinensonde und eine Lawinenschaufel inbegriffen.

Ab 1. Januar 2024 sind die Verwaltung und Vermietung der LVS-Geräte im Res-
sort Touren angegliedert.

Für Auskünfte und die Vermietung der Ausrüstung steht euch unser Materialver-
walter gerne zur Verfügung:

Martin Schweingruber, Liebenfelserstrasse 3, 8506 Lanzenneunforn
Mobile: 078 616 05 64, martin@schweingruber.io

WEIDHÜTTE RESERVATIONEN

09./10. Dez. Rebecca Haueis 
16./17. Dez. Ralph Frei 20 Personen
8.–11. März Rosmarie Beeler 16 Personen
19.–21. April Eliane Wenger 
15./16. Juni. Christian Herzog 20 Personen
21./22. Sept. Ralph Frei 20 Personen
 
Anfragen und Reservationen an:  
Rosmarie Beeler, 079 621 20 81, rosmarie-beeler.huet@bluewin.ch



MEHR 
NEUGIERDE.

Weibel Druck & Design AG    
Tübach  |  Arbon
Telefon 071 841 90 44weibel.design

weibel.druck

Gestalten und drucken.

Drucktechnologe Damiano Botticini

weibel-druck.ch
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SA 6. JANUAR SKITOUR STOCKBERG

Programm: Einfache Skitour von Stein über Oberstofel Richtung 
Stockneregg dem Kamm entlang zum Stockberg. Die 
Abfahrt führt uns zurück nach Stein.

Treffpunkt: Wird noch mitgeteilt.
Anforderung: S/B-C/L - WS | Kondition für ca. 3 Std. und ca. 950 

Hm
Ausrüstung: LVS, Sonde, Schaufel, Felle, Harscheisen. 

Verpflegung: aus dem Rucksack
Kosten: Fahrtkosten (PW): ca. Fr. 20.–

Tourenbeitrag: Fr. 5.–
Anmeldung: bis 1. Januar 
Tourenleiter: Olivier Bartholdi, 052 721 44 78, 077 474 86 27

SO/MO 7./8. JANUAR ANFÄNGER-SKITOUREN IN ST. ANTÖNIEN

Programm: Zwei Tage Skitouren für Anfänger und Neueinsteiger. 
Auf einfachen Touren kann das Skitourengehen 
ausprobiert, erlernt und aufgefrischt werden. Wir 
zeigen euch wie‘s geht, vermitteln Tipps und Tricks.
Max. 8 Teilnehmer.

Treffpunkt: Wird noch mitgeteilt.
Anforderung: S/C/L – W
Ausrüstung: Ausrüstungsliste wird nach der Anmeldung zugesandt. 
Kosten: Reisekosten. Hotel mit Massenlager: ca Fr. 150.–
Anmeldung: bis 1. Januar 
Tourenleiter: Ernst Fischbacher, 079 221 97 20

SA/SO 13./14. JAN. LAWINENAUSBILDUNG FÜR EINSTEIGER UND 
FORTGESCHRITTENE

 Auch wenn uns im Internet inzwischen viele Portale 
zur Tourenplanung zur Verfügung stehen, kann es 
nicht das Aneignen und Anwenden von Wissen und 
Erfahrung im Gelände ersetzen

Programm: Der Kurs wird in 2 Gruppen durchgeführt: für Einsteiger 
sowie für Fortgeschrittene zur Auffrischung und 

Reflektieren des eigenen Handelns auf Touren. 
Einsteiger: Punkt für Punkt werden wir das vom SLF 
herausgegebene Faltblatt «Achtung Lawine» (wird 
abgegeben) vertieft durchgehen und in der Praxis wo 
möglich anwenden und üben. Wie immer werden uns 
zwei Profis dabei begleiten und anleiten. 

 Fortgeschrittene: Wir lernen die neuesten 
Überlegungen/Ansätze zur Lawinenprävention wie: 
- das Cockpit zum Entscheiden
- RiskCheck: Anleitung von der Planung bis zum 
Einzelhang das Lawinenrisiko an Schlüsselstellen zu 
beurteilen
- neu ist vor allem: die Konsequenzen werden höher 
gewichtet

 Wir werden mehrheitlich an der Umsetzung resp. 
praktischen Anwendung arbeiten/üben.
Samstag: Blick auf die Karte, kurze Einführung ins 
3×3 und GRM. Aktuelle Stufe des Lawinenbulletins 
besprechen und was das für uns heute bedeutet. Infos 
im Gelände erkennen und bewerten. Hangneigungen 
schätzen und messen. Handhabung des LVS sowie 
Schaufel und Sonde üben. Theorie am Abend anhand 
des Faltblattes «Achtung Lawinen». 
Sonntag: Beobachten und bewerten im Gelände, 
anwenden des bis jetzt gelernten Wissens, sinnvolle 
Spuranlage, Beurteilung des Schneedeckenaufbaus 
mit einem Schneeprofil, einfache Rettungsübung in der 
Gruppe.

Treffpunkt: wird kurzfristig bekannt gegeben
Anforderung: S, Kurs/A–B/ZS+
Ausrüstung: 3-Antennen-LVS, Schaufel, Sonde, Tourenski mit 

Fellen oder Schneeschuhe, Stöcke, warme Kleidung, 
Thermosflasche und Zwischenverpflegung. Detaillierte 
Materialliste wird nach der Anmeldung bekannt 
gegeben. 

 Verpflegung: HP und Rest aus Rucksack
Kosten: Reisekosten (ÖV) 

Unterkunft: ca Fr. 100.- inkl HP (für Tourenleiter 
kostenlos) 
Bergführeranteil: Fr. 100.- (für Tourenleiter kostenlos)

Anmeldung: bis 12. Januar
Tourenleiter: Daniel Duschletta, 079 551 13 52
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SO 14. JANUAR SKITOUR FRÜMSELTAL

Programm: Einfache Skitour im Toggenburg. Von Wil fahren wir mit 
ÖV nach Alt St. Johann. Gemütlich steigen wir in rund 
4 Std. ins Frümseltal auf und haben hoffentlich Tiefblick 
zum Walensee. Abfahrt auf Aufstiegsroute.

Billet:  löst jeder selber
Treffpunkt: 07:30 Uhr, Bahnhof Wil
Rückreise: 16:00 Uhr
Anforderung: S/C/WS | Kondition für ca. 1100 Hm
Ausrüstung: für Skitour
Kosten: Reisekosten (ÖV): ca. Fr. 20.–
Anmeldung: bis 11. Januar
Tourenleiter: Stefan Rechberger, 052 558 31 12, 079 946 90 13

SO/MO 21./22. JAN. SKITOUREN IM AVERSTAL

Programm: Wir übernachten in Avers (Juf) in einem Hotel und 
starten von dort aus die Skitouren. Das Aufstiegstempo 
wird eher langsam und gemütlich sein.
Max. 8 Teilnehmer.

Treffpunkt: Wird noch mitgeteilt.
Anforderung: S/B/WS
Ausrüstung: Ausrüstungsliste wird nach der Anmeldung zugesandt.
Kosten: Reisekosten. Hotel: ca. Fr. 250.–
Anmeldung: bis 7. Januar
Tourenleiter: Ernst Fischbacher, 079 221 97 20

SO 21. JANUAR EINFACHE SKITOUR IM TOGGENBURG

Programm: Wir ziehen unsere Spur auf einen eher unbekannten 
Toggenburger Gipfel. Einfache Skitour, welche auch für 
Anfänger geeignet ist. 

Billet:  löst jeder selber
Treffpunkt: 07:19 Uhr, Bahnhof Frauenfeld
Anforderung: S/C/WS | Kondition für 800 Hm
Ausrüstung: für Skitour. Verpflegung: aus dem Rucksack
Kosten: Reisekosten (ÖV): Fr. 20.–
Anmeldung: bis 18. Januar 
Tourenleiter: Peter Büchel, 071 622 84 05, 079 362 48 02

DO–SA 25.–27. JAN. SCHNEESCHUHTOUREN AUF DER 
ENGSTLENALP

Programm: Das Hochtal Melchsee ist ein Top-Ausgangspunkt für 
diverse Schneeschuhtouren. Vorgesehene Gipfel: 
Schafberg 2523 m, Rotsandnollen 2700 m. Anreise am 
Donnerstag Mittag. Übernachtung im Berggasthaus 
Tannalp (Mehrbettzimmer). Auf Anfrage Doppelzimmer 
gegen Aufpreis möglich.

Billet:  bis Melchtal Stöckalp, Talstation
Treffpunkt: 14:17 Uhr, Stöckalp, Talstation
Rückreise: ab Melchsee-Frutt
Anforderung: SS/A/WT3 – WT4 | Kondition für 5 ½ Std. und 
 1000 Hm
Ausrüstung: Übliches Material für Schneeschuhtour. 

Zwischenverpflegung aus dem Rucksack.
Kosten: Berggasthaus Tannalp mit HP: Fr. 200.–

Bergbahn: Fr. 20.– 
Tourenbeitrag Fr. 15.–

Anmeldung: bis 6. Januar 
Tourenleiter: Kurt Eitzinger, 052 365 00 26, 078 815 76 74

SA 27. JANUAR SKITOUR ALVIER

Programm: Abwechslungsreicher Aufstieg mit einer Steilstufe 
(40°). Belohnt wird der Aufstieg mit einer tollen 
Aussicht und einer nordseitigen Abfahrt (oft gute 
Schneeverhältnisse) mit vielen Varianten. 

 Ab Berghaus Malbun folgen wir dem Alpweg bis zum 
Wasserreservoir, danach folgen wir dem Sommerweg 
durch eine Mulde bis zur Steilstufe auf 2'200 m. Sehr 
steile Stufe auf 40 Hm, danach gehts flach zum Gipfel. 
Abfahrt wie Aufstieg.
Max. 5 Teilnehmer

Anforderung: S/A/ZS- | Kondition für 970 Hm
Ausrüstung: für Skitour. Verpflegung: aus dem Rucksack
Kosten: Reisekosten (PW): Fr. 30.–
Anmeldung: bis 26. Januar
Tourenleiter: Daniel Duschletta, 079 551 13 52
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Frauenfeld  / goldeneskreuz.ch  

FR–SO 2.–4. FEB. WEITERBILDUNG WINTERTOURENLEITER 

Programm: Ausbildung für Winter-Tourenleiterinnen und -leiter, 
Interessierte, die es werden wollen sowie Seilführer.

 Die Ausbildung umfasst die wesentlichen Teile der 
Grundausbildung:

 - Spurenlage
 - Beurteilung Gelände
 - Skitechnik auf dem Leiterniveau
 - Abfahren im anspruchsvollen Gelände
 Die Liste ist nicht abschliessend und wird spontan der 

Situation angepasst. 
Details werden vor der Tour bekannt gegeben. Diese 
Ausbildung findet in Brüsti Attinghausen statt. Unsere 
Unterkunft wird das Berggasthaus Brüsti sein.
Max. 8 Teilnehmer

Anforderung: Kurs/A–B
Anmeldung: bis 1. Februar 
Tourenleiter: Daniel Duschletta, 079 551 13 52

SA/SO 3./4. FEB. SKITOUR RUND UM DIE WEIDHÜTTE

Programm: Einfache Skitour für Anfänger und Geniesser. Wir 
starten je nach Schneeverhältnissen in Krummenau 
oder Nesslau. Übernachtet wird in der Weidhütte der 
Sektion Thurgau, wo wir selber kochen werden. Für 
die Übernachtung braucht es einen Schlafsack oder 
Seidenschlafsack. Das Essen müssen wir selber 
hochtragen.

Treffpunkt: Wird noch mitgeteilt.
Anforderung: S/B-C/L – WS | Kondition für 700–900 Hm pro Tag
Ausrüstung: LVS, Sonde, Schaufel, Felle, Harscheisen. 

Verpflegung: aus dem Rucksack
Kosten: Reisekosten (PW): ca. Fr. 20.– 

Weidhütte, Übernachten plus Essen: Fr. 45.– 
Tourenbeitrag: Fr. 5.– pro Tag

Anmeldung: bis 27. Januar 
Tourenleiter: Olivier Bartholdi, 052 721 44 78, 077 474 86 27

B Ü C H E L   N E U B I G   A R C H I T E K T E N
A R C H I T E K T U R  +  E N E R G I E K O N Z E P T E
Bachtobelstrasse 6
CH-8570 Weinfelden

info@bn-arch.ch
www.bn-arch.ch

T 071 622 56 56
F 071 622 56 36
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SO–MI 11.–14. FEB. BÜNDNER HAUTE ROUTE MIT 
SCHNEESCHUHEN

 Graubünden auf den Schneeschuhen durchqueren: 
zwischen Julier- und Flüelapass befindet sich 
die wunderschöne Bündner Haute Route. Wir 
bestreiten den Teil ab Madulain.

Programm: 1. Tag: Chamanna d‘Es-cha. 2. Tag: Keschhütte. 
 3. Tag: Grialetschhütte. 4.Tag: Flülapass, Davos. 

Option je nach Teilnehmer von der Chamanna d‘Es-cha 
direkt zur Grialetschhütte.

Treffpunkt: 13:30 Uhr in Madulain 
Rückreise: ab Davos
Anforderung: H, SS/B/WT3 – WT4, WS+ | Kondition für 4–7 Std. 

und 800–1500 Hm
Ausrüstung: Pickel und übliches Material für mehrtägige 

Schneeschuhtour. Zwischenverpflegung aus dem 
Rucksack

Kosten: Reisekosten (ÖV) und Taxi 
SAC-Hütten mit HP: Fr. 270.– 
Tourenbeitrag: Fr. 20.–

Anmeldung: bis 15. Januar 
Tourenleiter: Kurt Eitzinger, 052 365 00 26, 078 815 76 74

SO 11. FEBRUAR SKITOUR GARMIL

 Einfache Skitour auf einen beliebten Gipfel im 
 St. Galler Oberland

Programm: Wir fahren am frühen Sonntagmorgen nach Mels im 
Weisstannental. In rund 3 ½ Std. steigen wir durch den 
Wald und über den Rücken zum Garmil auf. Abfahrt auf 
der Aufstiegsroute oder bei guten Schneeverhältnissen 
nach Wangs. 

Treffpunkt: 06:00 Uhr, Parkplatz Rüeggerholz, Frauenfeld
Rückreise: 16:00 Uhr
Anforderung: S/C/L | Kondition für 3 ½ Std. und 1150 Hm Aufstieg
Ausrüstung: für Skitour. Verpflegung: aus dem Rucksack
Kosten: Reisekosten: ca. Fr. 30.–
Anmeldung: bis 8. Februar 
Tourenleiter: Stefan Rechberger, 052 558 31 12, 079 946 90 13
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SA 17. FEBRUAR SKITOUREN AUF DEN FANENSTOCK IM 
GLARNERLAND

Programm: Wenig schwierige Skitour von Nideren über Raminer 
Stäfeli zum Mittler Stafel. Auf der Schulter über Fanen 
und das Fanenfurggeli über den Südgrat auf den 
höchsten Punkt. Abfahrt auf der selben Seite.

Treffpunkt: Wird noch mitgeteilt.
Anforderung: S/B/WS
Ausrüstung: LVS, Sonde, Schaufel, Felle, Harscheisen. 

Verpflegung: aus dem Rucksack
Kosten: Reisekosten (PW): Fr. 20.– 

Tourenbeitrag: Fr. 5.–
Anmeldung: bis 9. Februar 
Tourenleiter: Olivier Bartholdi, 052 721 44 78, 077 474 86 27

Stelzenhofstrasse 11   8570 Weinfelden   Tel 071 622 40 10

www.stelzenhof.ch

Naherholung in intakter Natur

Gutes aus Küche und Keller   

Gemütliche Gastlichkeit

7 Tage in der Woche

Wohlfühlen und geniessen

auf dem Ottenberg...

“Herzlich willkommen!”
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SA–SA 24. FEB. SKITOURENWOCHE IM MÜNSTERTAL
– 2. MÄRZ 
 Eine Woche lang schöne, gemütliche Skitouren im 

beschaulichen Münstertal

Programm: Wir wohnen in einem traditionellen, gut eingerichteten 
Ferienhaus in Valpaschun, kümmern uns selber um 
den Einkauf und das Kochen. Ein, zwei Touren können 
direkt vom Haus aus gestartet werden. Die Touren 
werden je nach Wetter und Verhältnissen geplant. Es 
wird sich immer um WS-Touren mit einer Aufstiegshöhe 
zwischen 1000 Hm bis 1500 Hm handeln. Das 
Aufstiegstempo wird eher langsam und gemütlich sein.
Max. 10 Teilnehmer 

Treffpunkt: Wird noch mitgeteilt.
Anforderung: S/C/WS 
Ausrüstung: Ausrüstungsliste wird nach Anmeldung zugesandt.
Kosten: Fr. 400.– inkl. fast alles
Anmeldung: bis 31. Januar
Tourenleiter: Ernst Fischbacher, 079 221 97 20

SA 2. MÄRZ SCHNEESCHUHTOUR ZUM FADÄRASTEIN 
 (1178 M)

Programm: Gemütliche Schneeschuhtour. Wir verbinden den 
Besuch des Fadärasteins und seinem grandiosen 
Tiefblick ins Bündner Rheintal mit einer gemütlichen 
und abwechslungsreichen Schneeschuhrundtour. Falls 
der Schnee fehlt gibt es eine Winterwanderung.

Treffpunkt: Seewis Dorf (947 m). Zeitpunkt wird noch mitgeteilt.
Anforderung: SS/B–C/WT2 | Kondition für 4 Std. 40 Min. reine 

Marschzeit sowie 500 Hm Auf- und Abstieg. 10 km
Ausrüstung: für Schneeschuhtour mit LVS, Sonde, Schaufel und 

Smartphone. Verpflegung: aus dem Rucksack
Kosten: Reisekosten (ÖV)  

Tourenbeitrag: Fr. 5.–
Anmeldung: bis 27. Februar 
Tourenleiter: Andrea Schnyder, 071 688 12 25, 079 612 44 70

SA/SO 2./3. MÄRZ SKITOUREN MÜLIBACHTAL

 Skitouren im Glarnerland mit Übernachtung in der 
einfachen Skihütte Mülibachtal

Programm: Am Samstagmorgen fahren wir mit ÖV ins 
Glarnerland. Mit der Bergbahn geht es von Matt nach 
Weissenberge. In rund 3 Stunden steigen wir zum 
Sunnehörnli auf. Abfahrt ins Mülibachtal und kurzer 
Gegenaufstieg zur Hütte. Am Sonntag besteigen wir 
den Gulderstock oder einen anderen Gipfel je nach 
Verhältnissen. Abfahrt nach Engi und Heimreise.

Billet:  löst jeder selber
Treffpunkt: 06:00 Uhr, Bahnhof Frauenfeld
Rückreise: Sonntag, 16:00 Uhr
Anforderung: S/C/WS+ | Kondition für max. 1200 Hm
Ausrüstung: für Skitour. Verpflegung: Halbpension in der Hütte, 

Zwischenverpflegung aus dem Rucksack
Kosten: Reisekosten (ÖV): ca. Fr. 30.– 

Skihütte Mülibachtal: ca. Fr. 60.– 
Evtl. Bergbahn Matt

Anmeldung: bis 18. Februar 
Tourenleiter: Stefan Rechberger, 052 558 31 12, 079 946 90 13

HOTEL 

SAAS-FEE 
www.hotelchristiania.ch 

027 / 957 31 66
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VORSCHAU

SO–DO 14.–18. APRIL HAUTE ROUTE VOM COL DU PILLON NACH 
LENK

 Diesmal führt uns die Reise vom Col du Pillon bis 
zum Wildstrubel nach Lenk. Mit Bergführer Walter 
Fetscher.

Programm: 1. Tag: Col du Pillon – Glacier des Diablerets 2940 m 
– Sommet des Diablerets 3209 m – Cabane Prarochet 
2550 m. 2–3 Std. und 450 Hm.
2. Tag: Cabane Prarochet 2550 m – Sanetschpass 
2242 m – Arpelistock 3035 m – Geltenhütte 2002 m. 
4–5 Std. und 810 Hm.
3. Tag: Geltenhütte 2002 m – Geltenhorn 3060 m: 
3–3 ½ Std. und 1060 Hm. Geltenhorn – Col du Brochet 
– Cabane des Audannes 2508 m: 2–3 Std. und 320 Hm
4. Tag: : Cabane des Audannes 2508 m – Wildhorn 
3247 m: 3–4 Std. und 770 Hm. Wildhorn – Schnidehore 
2937 m: 1–2 Std. und 250 Hm. Schnidehore – Plan des 
Roses 2386 m – Wildstrubelhütte 2791 m: 2–3 Std. und 
460 Hm
5. Tag: Wildstrubelhütte 2791 m – Grossstrubel 
3243 m. Danach entweder Ammertentäli – Lenk oder 
Engstligenalp – Adelboden

Anforderung: S/B/WS+ - ZS
Ausrüstung: Wird noch mitgeteilt.
Kosten: Reisekosten, SAC-Hütten und Tourenbeitrag
Anmeldung: bis 14. März 
Tourenleiter: David Hage, 078 649 83 55

MO–FR 4.–8. MÄRZ SKITOUREN RUND UM DIE CAPANNA DEL 
FORNO

Programm: Wir übernachten vier Nächte in der Capanna del 
Forno SAC und starten von dort aus die Skitouren. Die 
Aufstiege werden 1000 bis 1500 Hm betragen.
Max. 6 Teilnehmer.

Anforderung: S/B/ZS 
Ausrüstung: Ausrüstungsliste wird nach der Anmeldung zugesandt.
Kosten: Reisekosten 

SAC-Hütte: ca. Fr. 450.–
Anmeldung: bis 3. März 
Tourenleiter: Ernst Fischbacher, 079 221 97 20

SA/SO 23./24. MÄRZ PIZZO CAMPO TENCIA

 Einsame Skitour auf den höchsten Tessiner, der 
vollständig im Kanton Tessin steht. Skitour mit 
spannender Linienführung, Tessiner Flair und dem 
Tourenleiter als Koch, was will man mehr?

Programm: Wir fahren mit dem ÖV nach Chironico und gehen 
über einen historischen Weg auf die Alp Cára und 
weiter bis auf den Pizza Forno. Danach übernachten 
wir im Rifugio Alpe Sponda. Am Sonntag geht es über 
verschiedene Übergänge bis auf den Pizzo Campo 
Tencia und nicht weniger spannend bis nach Rodi-
Fiesso, wo wir wieder in den Zug steigen werden.

Billet:  löst jeder selber
Treffpunkt: 06:18 Uhr, Bahnhof Frauenfeld
Rückreise: 19:45 Uhr
Anforderung: S/A/ZS+ | Kondition für rund 1200 Hm
Ausrüstung: für Skihochtour mit Gstältli. Verpflegung: aus dem 

Rucksack
Kosten: Reisekosten (ÖV) ca. 45.– 

Hütte: ca. Fr. 25.–
Anmeldung: bis 21. März 
Tourenleiter: Peter Büchel, 071 622 84 05, 079 362 48 02
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Sektionstour Belchenflue vom 5. Oktober 2023 (oben Mitte und unten links)
Sektionstour Bantiger vom 12. Oktober 2023 (unten rechts)

Sektionstour Bantiger vom 12. Oktober 2023

Sektionstour Denti della Vecchia vom 18. Oktober 2023
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FR/SA 12./13. JAN. SCHNEESCHUHTOUREN AUF DEM SIMPLON

Programm: Obwohl wir von einem hochalpinen Gelände umgeben 
sind, bietet die Region Simplon wunderbare, 
abwechslungsreiche Schneeschuhtouren ohne viel 
Höhenmeter oder technische Schwierigkeiten. Wir 
übernachten im historischen Hospiz bei den Mönchen, 
einfach aber zweckmässig. Bei frühzeitiger Anmeldung 
sind Einzelzimmer oder Doppelzimmer buchbar. Bei 
der Anmeldung bitte vermerken.

Billet:  bis Simplon Hospiz
Treffpunkt: 09:55 Uhr, Simplon Hospiz
Rückreise: 13:55 Uhr ab Simplon Hospiz
Anforderung: SS/C/WT2 – WT3 | Kondition für 3–4 ½ Std. 
 und 500 Hm
Ausrüstung: Übliches Material für Schneeschuhtour
Kosten: Reisekosten (ÖV)  

Unterkunftskosten:  Fr. 80.– 
Tourenbeitrag: Fr. 10.–

Anmeldung: bis 7. Januar 
Tourenleiter: Kurt Eitzinger, 052 365 00 26, 078 815 76 74

DO 18. JANUAR EBNAT-KAPPEL – OBERBÄCHEN – RIEDEN

Programm: Ebnat-Kappel – Oberbächen – Breitenau – Wielesch 
– Rieden (mit einem Abstecher nach Ernetschwil 
an die Berglistrasse 19). Schneeschuhtour oder 
Winterwanderung.

Verschiebedatum: MI 17. oder FR 19. Januar
Fahrplan: Frauenfeld ab: 07:49 Uhr, Wil ab: 08:32 Uhr, Wattwil 

ab: 09:03 Uhr, Ebnat-Kappel an: 09:11 Uhr
Treffpunkt: 09:15 Uhr, Ebnat-Kappel Bahnhof
Rückreise: Rieden ab: 14:53 Uhr, Ernetschwil ab: 17:02 Uhr, 

Uznach ab: 17:17, Frauenfeld an: 18:39 Uhr
Anforderung: SS/B/WT1 | Kondition für 4 ½ Std. und 700 Hm 

Aufstieg, 620 Hm Abstieg
Ausrüstung: ohne LVS. Verpflegung: aus dem Rucksack
Anmeldung: bis 15. Januar 
Tourenleiter: Kurt Gnehm, 052 365 11 57, 079 741 07 75 

kgnehm@bluewin.ch

DO 25. JANUAR BRÜLISAU – FÄHNERENSPITZ

Programm: Von Brülisau überqueren wir schon bald den 
Horstbach und über die Waldschaften erreichen wir 
in gemütlichem Tempo die Krete, welche sich vom 
Resspass nordwestlich zur Fähneren zieht. In kurzer 
Zeit sind wir auf der Spitze (1506 m. ü. M.) und 
geniessen dort die Aussicht oder halten zumindest 
die Nase etwas in den Wind. Über die Alp Fähneren 
steigen wir ab zum Eggli. Weitere Nordhänge bringen 
uns nach Eggerstanden, wo stündlich ein Postauto auf 
uns wartet.

Fahrplan: Frauenfeld ab: 06:49 Uhr
Billet: nach Brülisau
Treffpunkt: 08:45 Uhr, Brülisau
Rückreise: Ab Eggerstanden, jeweils XX:47 Uhr
Anforderung: SS/B/WT1 | Kondition für ca. 5 Std. (ohne Pausen), 

Aufstieg: 610 Hm, Abstieg: 640 Hm
Ausrüstung: für Schneeschuhtour. Verpflegung: aus dem Rucksack. 

Wenn «höndeliges» Wetter, im Rest. Eggli (wird noch 
bekannt gegeben).

Kosten: Reisekosten (ÖV): ca. Fr. 30.–
Anmeldung: bis 24. Januar
Tourenleiter: Hans-Jörg Peter, 052 721 38 68

Gesamtberatung für Ihre Versicherungen.
Unabhängig. Kompetent. Nachhaltig.
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DO 1. FEBRUAR SCHNEESCHUHTOUR AUF DEN 
HINDERFALLENCHOPF (1531 M)

Programm: Schneeschuhtour von Seebensäge zur Alp Ellbogen 
und auf den Hinderfallenchopf (1531 m ü. M.). Wir 
geniessen die herrliche Rundsicht ins Toggenburg mit 
den Churfirsten, zum Alpstein mit Säntis und in die 
Glarner Alpen mit Glärnisch und Tödi. Weiter via Hinder 
und Vorder Chlosteralp. Schon bald durchqueren wir 
das märchenhafte Zaubertäli mit vielen Hügelchen 
und uralten Bergahornbäumen. Von der Alp Gössigen 
geht‘s weiter bergab nach Ennetbühl, wo eine 
gemütliche Toggenburger Gaststätte auf uns wartet.

Fahrplan: Frauenfeld ab: 06:19 Uhr
Billet: bis Seebensäge, retour ab Ennetbühl
Treffpunkt: 08:17 Uhr, Postauto-Haltestelle Seebensäge
Rückreise: ab 15:43 Uhr oder 16:43 Uhr
Anforderung: SS/B/WT2 | Kondition für ca. 5 Std. Marschzeit, 

Aufstieg 643 Hm, Abstieg 698 Hm
Ausrüstung: für Schneeschuhtour mit LVS-Ausrüstung. Verpflegung: 

aus dem Rucksack
Kosten: Reisekosten (ÖV): ca. Fr. 24.–
Anmeldung: bis 30. Januar 
Tourenleiterin: Esther Peter-Werner, 052 721 38 68, 079 538 98 34 

esther.peter-werner@bluewin.ch

Am Rudenzburgplatz   9500 Wil, Tel. 071 911 22 73
info@bossart-sport.ch, www.bossart-sport.ch

BERGSPORT- UND 

SKITOURENEXPERTE

IN DER REGION  

Bossart-Sport_Inserat_122x50_Bergsport_Skitouren_10_2017.indd   1 10.10.17   10:52

DO 8. FEBRUAR LEUGGELSTOCK – OBERBLEGISEE

Programm: Anreise mit ÖV via Zürich oder Toggenburg nach 
Luchsingen/Hätzingen im Glarnerland. Mit der 
kleinen Achter-Seilbahn von Luchsingen hinauf zum 
Brunnenberg. Schneeschuhrundtour vom Brunnenberg 
via Büchel–Jenstock–Leuggelstock–Oberblegisee.

Fahrplan: Frauenfeld ab: 06:48 Uhr, via Zürich, oder Frauenfeld 
ab: 06:49 Uhr, via Will und Wattwil. Hätzingen an: 
09:05 Uhr

Billet: Wohnort–Hätzingen retour, via Wil oder Zürich
Treffpunkt: 09:10 Uhr, Talstation Luftseilbahn Luchsingen–

Brunnenberg 
Rückreise: Hätzingen ab 15:51 Uhr, Frauenfeld an 18:11 Uhr
Anforderung: SS/B/WT2 | Kondition für 4 ½ Std. ohne Pause, 
 700 Hm Auf- und Abstieg, 7,5 km
Ausrüstung: Schneeschuhe und Stöcke, LVS und Schaufel. 

Verpflegung: Picknick aus dem Rucksack
Kosten: Reisekosten
Anmeldung: bis 5. Februar 
Tourenleiter: Kurt Gnehm, 052 365 11 57, 079 741 07 75 

kgnehm@bluewin.ch

MO–FR 12.–16. FEB. SKITOUREN AB SIMPLON HOSPIZ

 Skitourenwoche auf dem Simplon

Programm: Die Anreise werden wir mit dem Zug von Frauenfeld 
aus in Angriff nehmen. Mit dem Postauto gelangen wir 
einfach auf den Hospiz und werden unsere erste Tour 
von dort aus starten. Wir übernachten im Hotel Simplon 
Hospiz (Zimmer inkl. WC). Die Skitouren werden wir je 
nach Verhältnissen auswählen. 

Treffpunkt: Wird noch mitgeteilt.
Anforderung: S/B/WS | Kondition für 1000 Hm
Ausrüstung: für Skitouren. Verpflegung: Halbpension und aus dem 

Rucksack
Kosten: Reisekosten (ÖV): ca. Fr. 150.– 

Hotel Simplon Hospiz: ca. Fr. 375.– pro Person 
Bergführerbeteiligung: Fr. 550.–

Anmeldung: bis 11. Februar 
Tourenleiter: Heinz Neeser, 052 375 20 53, 079 217 81 82
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DO 22.FEBRUAR MOSTELBERG – ALPTHAL

Programm: Ab Sattel mit der Drehgondelbahn nach Mostelberg. 
Über die Hängebrücke und anschliessend mit den 
Schneeschuhen zur Bannegg und weiter zum 
Hochstuckligipfel. Weiter zur Nätschhöchi und zum 
Grossbrechenstock. Abstieg nach Alpthal.

Verschiebedatum: MI 21. oder FR 23. Januar
Fahrplan: Frauenfeld ab: 07:18 Uhr
Billet: bis Sattel Talstation und ab Alpthal Kirche
Treffpunkt: 09:00 Uhr, Biberbrugg (Bus)
Rückreise: XX:35 Uhr
Anforderung: SS/B/WT2 | Kondition für ca. 4 Std. Gehzeit, 
 600 Hm Aufstieg, 770 Hm Abstieg
Ausrüstung: Schneeschuhe, LVS, Sonde und Schaufel. 

Verpflegung: aus dem Rucksack
Kosten: Reisekosten (ÖV)
 Gondelbahn: Fr. 13.–
Anmeldung: bis 20. Februar 
Tourenleiter: Toni Frei, 044 784 60 74, 079 523 13 86 

frei.wollerau@gmx.ch 

FR 1. MÄRZ SCHNEESCHUHTOUR DREIBÜNDENSTEIN

Programm: Anreise mit ÖV nach Chur. Mit der Bergbahn auf die 
Furggabüel. Gemütliche Rundwanderung auf der Alp 
dil Plaun mit Einkehr in der Skihütte Term Bel.

Billet: bis Chur, Brambrüeschbahn
Treffpunkt: 09:22 Uhr, Chur
Anforderung: SS/C/WT2 | Kondition für ca. 2 ½ Std. und 300 Hm
Ausrüstung: Übliches Material für Schneeschuhtour
Kosten: Reisekosten (ÖV) 

Bergbahn 
Tourenbeitrag: Fr. 5.–

Anmeldung: bis 26. Februar 
Tourenleiter: Kurt Eitzinger, 052 365 00 26, 078 815 76 74

DO 21. MÄRZ ZÜRCHER OBERLAND

 Wanderung über die Hügel im Zürcher Oberland

Programm: Start ist in Adetswil, Haltestelle Sunneberg. Von dort 
geht es mit schöner Sicht auf die Berge zum Rosinli, 
weiter über den Stoffel nach Niederdürstelen und 
Ravensbühl bis nach Hermatswil.

Verschiebedatum: MI 20. oder FR 22. März
Fahrplan: Frauenfeld ab: 07:56 Uhr, via Winterthur, Stadelhofen, 

Wetzikon nach Adetswil, Sunneberg
Rückreise: Hermatswil ab: 15:08 Uhr, nach Pfäffikon, Effretikon, 

Winterthur nach Frauenfeld
Anforderung: W/C/T1 | Kondition für 4 Std. und ca. 560 Hm Auf- 

und Abstieg
Ausrüstung: Verpflegung: aus dem Rucksack
Kosten: Reisekosten (ÖV)
Anmeldung: bis 21. Februar 
Tourenleiterin: Margrit Dinkelacker, 052 765 18 69, 077 447 17 91

DO 28. MÄRZ UNTERWEGS IM STAMMERTAL

Programm: Die Wanderung führt von Nussbaumen im Seebachtal 
durch Rebberge nach Stammheim, vorbei an 
der Galluskapelle mit prächtigem Ausblick ins 
Stammertal. Zwischenziel sind die in der Natur 
selten vorkommenden «Küchenschellen». Weiter 
geht‘s über Guntalingen/Waltalingen, vorbei an den 
Schlössern Girsberg und Schwandegg, zurück nach 
Oberstammheim mit den schmucken Fachwerkbauten.

Verschiebedatum: MI 27. März
Fahrplan: Frauenfeld ab: 09:16 Uhr (Bus 823), Nussbaumen, 

Schulhaus an: 09:32 Uhr
Rückreise: ab Oberstammheim, Post: XX:21 Uhr
Anforderung: W/C/T1 | Kondition für 3 ½ Std. ohne Pausen, 215 

Hm Aufstieg, 265 Hm Abstieg
Ausrüstung: für Wanderung, evtl. Stöcke. Verpflegung: aus dem 

Rucksack
Kosten: Reisekosten: Fr. 6,50 mit Halbtax
Anmeldung: bis 26. Februar, nur telefonisch
Tourenleiter: Bruno Haag, 052 747 20 03, 079 785 94 21
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Co-Präsidentin:  Lisbeth Soppelsa, Nelkenstrasse 11, 8570 Weinfelden 
 079 246 91 01  lisbeth.soppelsa@bluewin.ch

Co-Präsident: Heinz Neeser, Niederwil 6, 8500 Frauenfeld
 052 375 20 53   079 217 81 82 heinz.neeser@bluewin.ch

Hüttenchef:  Gerhard Vogelbacher, Thundorferstr. 96, 8500 Frauenfeld
 052 763 22 91   079 436 18 75 g.vogelbacher@bluewin.ch

Kassier:  Holger Lange, Oberhaldenstr. 1, 8561 Ottoberg
 079 409 60 51 holger.lange@altadolena.ch

Tourenchef:  Daniel Duschletta, Burgstrasse 23, 8570 Weinfelden
 079 551 13 52 dduschletta@gmail.com

Aktuarin:  Annelies Kreis, Schwalbenweg 26, 8500 Frauenfeld
  annelies.kreis@gmx.net

Öffentlichkeitsarbeit  Katrin Locher, Furglerstrasse 8, 9000 St. Gallen 
und Webmaster: 079 334 40 45 webmin@sac-tg.ch

Hüttenwart  Rita und Res Streiff Etzlihütte 041 820 22 88
Etzlihütte:  Trachslauerstrasse 7, 8840 Trachslau 
 www.etzlihuette.ch info@etzlihuette.ch

Weidhütte:  Rosmarie Beeler
 079 621 20 81 rosmarie-beeler.huet@bluewin.ch

Senioren Koordinator: Toni Frei, Alte Wollerauerstrasse 30, 8832 Wollerau
 044 784 60 74   079 523 13 86 frei.wollerau@gmx.ch

Senioren  Erika Inglin, Allenbergweg 9, 8570 Weinfelden
Administration: 052 765 19 88   erika.inglin@gmail.com

Jugend-Chef: Martin Schweingruber, Liebenfelserstr. 3, 8506 L'neunforn 
 078 616 05 64  martin@schweingruber.io

Mitgliederverwaltung, Andrea Schnyder, Kirchstrasse 12, 8574 Oberhofen 
Adressänderungen: 071 688 12 25 mitgliederverwaltung@sac-tg.ch

Redaktion: Christian Herzog, Aeussere Stammerau 8, 8500 Frauenfeld
 079 747 82 07 ch.hrzg@gmail.com

Materialwart: Martin Schweingruber, Liebenfelserstr. 3, 8506 L'neunforn 
 078 616 05 64  martin@schweingruber.io
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Druck:  Druckerei Weibel AG, Tübach www.weibel-druck.ch
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WICHTIGE ADRESSEN

Mit uns kommen
Sie auf Touren !

WO FEIERN SIE 
DAS LEBEN?

Unterhörstetten TG  |  Schlieren ZH  |  Rapperswil SG  |  Gossau SG
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GENAU HIER. 
WIR LEBEN KÜCHE.



Adressänderungen an:
 Andrea Schnyder, Kirchgasse 12, 8574 Oberhofen | mitgliederverwaltung@sac-tg.ch

P.P.
CH-8500 Frauenfeld

F. Egli + Co. | Kesselstrasse 6 | 8500 Frauenfeld

Telefon 052 720 21 82 | www.eglibikes.ch | info@eglibikes.ch

Erhätlich bei Stöckli Outdoor Sports Wil
Sirnacherstrasse 1, 9501 Wil | Tel.: 071 911 30 60 

wil@stoeckli.ch | stoeckli.ch
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